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Ein kleiner schwarzer Hund . . .
ürlintoalsrzälUung aus Norwegen — Von Morton Svensson

Frau Sigurdssons Haus lag ganz einsam .
Es thronte gleichsam wie ein I - Punkt über dem
Iteil abfallenden Fjorb , öie kleine Hütte , wo
oas alte Dienerehepaar wohnte , lag ungefähr
eine Viertelstunde davon entfernt . Frau Si¬
gurdsson war in der vorigen Woche siebzig
<rahre alt geworden , aber zu ihrem Geburts -
tag waren nicht viel Menschen erschienen , denn
Frau Sigurdsson war eine harte alte Frau ,die keine Freunde hatte . „Sie sitzt auf ijren
Geldsäcken " sagten die Leute , und sie hatten
vielleicht nicht ganz unrecht . Frau Sigurdsson
war reich , sehr reich , aber sie gab nichts von
diesem ReichAm her . Sie lebte ganz alleine
m ihrem großen kalten Haus am Fjord , nur
Mi - ju , der schwarze Pekineserhund durfte sich
m ihrer Nähe aufhalten . Es war ein seit -
sames Einverständnis zwischen Herrin und
Hund , dessen große dunkle Augen jeden ver »
folgten , der sich in die Nähe seiner Herrin
wagten .

Björn Hakonsson haßte diesen kleinen schwar -
zen Hund , er haßte ihn beinahe noch mehr , al ?
seine Herrin , und das Tier fühlte dieselbe
Antipathie . Zweimal hatte es schon versucht ,
Björn zu beißen , und Frau Sigurdsson hatte
dazu gelacht , denn sie wußte ganz genau , baß
e « Björn Hakonsson auf ihr Geld abgesehen
hatte . Nun ja , er war der einzige Erbe , aber
Mußte eben warten , bis sie tot war , und sie
hatte absolut nicht die Absicht , bald zu sterben .

Es war eine sturmvolle Herbstnacht . Der
Wind heulte , wie er nur in den Fjordgegenden
heulen kann . Björn Hakonsson freute sich über

den Wind , er kam ihm wie ein Schutzengel vor ,
denn bei diesem Wetter würde sich das alte
Dienerehepaar nicht aus dem Haus trauen .
Er spähte vorsichtig durch die Büsche . Ja , er
hatte Recht , die Fensterläden vor der Diener -
wohnung waren fest verschlossen . Wie ein gel -
bes Pünktchen leuchtete das Licht aus dem Eß -
zimmer der Villa . Die alte Dame war also
noch auf . Sie würde auf sein Klopfen öffnen
und dann . . . Björn Hakonsson faßte das kleine
Stück Bleirohr fester , er hatte Strümpfe außen
über die Schuhe gezogen , damit er keine Spur
hinterließ . Seine Hände steckten in Hand -
schuhen , die Polizei würde es schiver haben ,
irgendwo Fingerabdrücke zu finden . Wenn
man den Mord aufdeckte , konnte es genau so
gut ein Vagabund gewesen sein — heutzutage
in den unsicheren Kriegsjahren trieben sich so -
viel unzuverlässige Elemente herum . Er würde
ein bißchen Unordnung machen , ein Fenster
aufstehen lassen und ein bißchen Kleingeld zu
sich stecken, dann konnte er nach Hause gehen
und ruhig darauf warten , bis ihm das Erbteil
ausbezahlt würde . Kein Verdacht konnte ihn
treffen , er hatte alles sorgfältig vorbereitet .

Es ging alles unheimlich schnell . Die alte
Frau öffnete auf sein Klopsen . „Was willst
Du ? "

Er antwortete nicht , blitzschnell legte er seine
behandschuhte Hand über die Lippen der alten
Frau , drängte sie in den dunklen Gang , der
zwischen Haustür und Eßzimmer lag und
schlug dann mit dem Bleirohr zu . Ohne einen
Laut von sich zu geben sank die alte Frau um .

Hastig beugte sich Björn vor , sein Hut rolltc
ihm vom Kops , aber er achtete nicht darauf .
Ganz dicht beugte er sich über den Mund seines
Opfers , er zündete sogar ein Streichholz an ,
es brannte ganz ruhig , als er es an die Lippen
der Alten hielt . Frau Sigurdsson war tot , er
hatte gute Arbeit geleistet . Schnell inszenierte
er alles im Zimmer und im Gang , er warf
einen Stuhl um , öffnete das Fenster , steckte
den Geldbeutel zu sich und warf eine Blumen -
vase um . So , nun konnte ihm nichts passieren .
Ein leise knurrender Laut ließ ihn herumfahren ,
Da stand Mi - ju , der schwarze Pekinese , in den
Zähnen hielt er Björns

'
Hut ! Mit einem

ärgerlichen Laut wollte Björn den Hund grei -
fen , aber es gelang ihm nicht . Der Hund lick
die Treppe herauf , den grauen Filzhut fest
zwischen den Zähnen . Björn fühlte , wie ihm
der Schweiß ausbrach , er konnte den Hut nicht
zurücklassen , seine Borbuchstaben und der
Name der Firma , wo er gekauft war , standen
aus dem Leder eingedrückt . Er durfte dieses
wichtige Beweisstück unter keinen Umständen
hier zurücklassen .

„Verfluchter Köter "
, knurrte er . Jetzt saß

der Huud ganz still auf der oberen Stufe der
Treppe , seine flammenden schwarzen Äuge »
spiegelten sich im Scheine der Taschenlampe
die Björn Hakonsson angemacht hatte . Es
sah aus , als ob der Hund grinste , höhnisch und
bösartig . Als Björn ihn greifen wollte , huschte
er blitzschnell davon , weiter die Treppe hinaus
um oben in einer Bodenkammer zu verschwiu -
den . Eine kleine schräge Stiege führte auf das
flache Dach hinaus , das durch eine Luke von
der Bodenkammer getrennt war . Die Luke
stand gerade soweit auf , daß der kleine schwarze
Hund durch sie hindurchschlüpfen konnte , als

Björn auf der Schwelle der Bodenkammer er -
schien . „ Verflucht, " murmelte Björn , „ver -
fluchtes Biest !" Der Mond war nun hinter
den Wolken hervorgekommen , so daß Björn
den Hund auf dem Dach fitzen sehen konnte .
Noch immer hielten die scharfen Zähne des
Tieres den Hut fest. Björn schob sich durch die
Luke und ließ sie dann hinter sich zufallen , da -
mit ihm der Hund nicht wieder entschlüpfen
sollte . „Nun Hab ich dich," murmelte er böse .
Der Hund rannte lautlos hin und her , wie ein
Schatten , wie das Gewissen des Bösen . Ter
Mann war außer sich vor Wut und Angst . Der
Hund sprang auf die niedrige Barriere , die
das Dach umgab , er wedelte mit dem buschigen
Schweif . Sinnlos vor Wut stürzte Björn auf
das Tier zu . Noch im Sprung ' versuchte der
Mann seinen Körper zu bremsen , aber es war
zu spät , kopfüber stürzte er über das niedrige
Geländer in den gepflasterten Hof . Hier fand
man ihn , am nächAen Morgen , ohne Hut —
tot ! Der kleine schwarze Hund hatte seine
Herrin gerächt . . .

Schmiedekunst im AUertum
Die Kunst , das Eisen zu schmieden , war be >

reits im alten Aegypten und im alten Baby -
lon bekannt . Das beweisen verschiedene Funde
aus frühen Zeiten . So hat man unter der
Sphinx von Gizeh eine geschmiedete Sichel , in
der Cheopspyramide eine geschmiedete Klinge
nnd in Nimrod eine geschmiedete Säge zutage
gefördert .

Ein Schauspieler -Bogel
Der australische Leierschwanz , der zu der

Familie der Sperlingsvögel gehört , befitzt ein
ungewöhnliches Talent , alle möglichen Laute
nachzuahmen . Während er in seinem Aenße -

ren einem Fasan ähnlich ist, kann er bellen wie
ein Hund , krähen wir ein Hahn , weinen wie
ein Kind und einen schrillen Lokomotivpfiff
ausstoßen . Außerdem kann er einen Ton her .
vorbringen , der an das Sägen von Holz er -
innert .

Ziegenmagen als Kochtopf
Die seltsamsten Kochgeschirre der Welt wer -

den zum Teil noch heute in einigen kleinen
Ortschaften bes Balkans benutzt . Und zwar ver -
wendet man zum Kochen gutgereinigte Ham -
mel - und Ziegenmagen . Beim Gebrauch wer -
den diese ungewöhnlichen Küchengeräte mit
einem Bindfaden verschlossen und über das
offene Feuer gehängt . Das Material ist so
widerstandsfähig , daß es durch starke Behei -
zung in keiner Weise angegriffen wirb .

Was bringt der Rundfunk T
RctchSvrogramm :

8 00— 8 .15 Zum Hören und Behalten : Arbelt unt
Energie' 1I .00 - 11 .Z0 Sine valbc ZtunSe bei ftrted Walter

11 .30— 11 .40 Uever Land und Meer tnur Berlin ,
Letvzta und Po1cn >

12 .ZS— 12 .46 Der Bericht »ur Lage _
14 .15—16 .00 Di « Kapelle Jan Hoifmann spielt „Am

laufenden Band "
16 .Z0- 1K.00 ftront &crichtc
16.00— 18 .00 Stelldichein bekannter Wiener Bühnen .

wnktler beim . .Bunten Samitag - Nach.
nrittaa "

18 .SO—19.00 Der .SeiMWefltl
19 .15—19 .30 strontbernchtc
20 .15—22 .00 Grr>tzc Unterhaltung « I«ndung mit zeit.

»enössische » Weisen
22 .50—24.00 Wocbcwausllan « mit zahlreichen Orche -

stern und klavellen
Deutschlandsender :

17.10 — 18 .30 » onzertmusik aus alter und neuer Zeit
20.15 —22.00 . .Der Qvernball " Operette von Richard

Heuberaer

Folg« 50
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Erzeugerhöchftpreife für Obst und Gemüse
im Lande Bade «

I . Mir daS Land Balten werden mit Wirkung vom
15. November 1943 für basisch« Gartenbauerzeugm 'isle
Mgende «irzeugerhöchstpreise iestgejevt :

A , Gemiisepreise :
VreiSgebiet : 12 3 4

« lumenkobl
Grötze 0 über 35 om-S " 66

.. Ib üb . 32—95 c,m-.gr 50 50 50 54 60 „

.. Ia ÜB. -8—32 cm43 43 43 47 50 „

.. I üb . 25—28 cm -JSr 40 40 40 44 48 „

.. IIa üb. 22—25 em. 0 33 38 33 38 40 „
.,11 üb . 18—22 cm«.0r 30 30 30 32 36 „
. . III » üb . 14 —18 em -j& 25 25 25 27 30 „
„ Iii üb. lO—14cm -^ 16 lö lö 16 18 „
.. IV üb . 5— 10 cm -JSr 8 8 8 9 10 ,

Blumenlobl beim Verlauf
nach Gewicht

26 26 26 29 81 .. 500 sr
20 20 20 22 24 „ 500 g
13 13 13 13 13 „ 500 g

Mwllasse A

Alattspimat
® ftbibien

MÄ,dcstg«wicht 260 g
600 g

Sttofaft « — fteinblättrig
Miietlafle A

®uttctriiibcn , gelbe
weifte

« etWchc, grobe , aus gärt¬
nerischem Anbau ." " 0 Maswar «) 10 10 10 10 10 „ GM

8 8 8 9 10 „ Stück
12 12 12 13 14 „ „
40 40 40 40 40 „ 500 g
30 30 30 30 30 „ 500 g

4 4 4 4 4 „ 500 K
3 3 3 8 " —8 „ 500 g

I
. . II

» , , III
" cWichc, motze aus fetb-
y>»lätzigem Anbau
«iilucve . Ostcrgrusi

<5 St .1 . © . ) Güte » . A
. B

ge

3 3 3 3 3
12 12 12 12 12

500g
Bund

8 8 5 8 8 . .
^ , . . . .. . . 45 45 45 45 45 . , 500 g

.f 'elnpUje 55 55 55 55 55 „ 500 g
Peierswte 70 70 70 70 70 „ 500 g

gebündelt , fflimfo
wit nnaejahr 25 g 4,5 4,5 4,5 4,5 4,5 ■„ Bund
Wegen der Erzeugerpreise für Kolil - und Wurzel -

^ MUse in der Zeit vom 15 . November 1943 bis 3f
1944 siehe besondere Anordnung vom 10 . No >

"embrr 1943.
B. Obstpreise :

und Birnen inländischen Ursprung ? nach der
Anordnung vom 7 . Augusi 1942 «Bad Staats -
Anzeiger v . 8 . August 1942. Folg « 52) .

Mostäpsel , JuidusirieSpfel 6 SS» f. ie 500 g
M »stbiruen , bessere tOberösterreicher Moltbirne

Set«vei, « r Wasserbirne . Schweizer Gelbmöstler .
Ebampagirer Bratbirne unid gieiMveriige Sorten )

6 Rps. je .'>00 g
Mostbirnen . gewöhnliche bis 4,5 500 g
Moltbinien . teigige 3,5 ,. 500 z
Hagebutten 26 „ „ 500 g
WalnÄssc 40 500 g
Breuulirschen und Brennkirschenmalschc wui Anord¬

nung vom 15 . Juni 1940 <Badischer StaatZanzetgei
vom 18. Sunt 1940 , Folge 66) .

Brcnnzwetschgen und Brennpllaum «n letnschlietziich
Wagenstiidier Pftaumeul 8 Rps . Ie 500 g

Für Zwetschgen , und Pslamnenmadsche ist ein Aus
schlaa von 10 v . H zulässig .

II . Gebietseinteilung : m _
a ) CM«. Preisgebt « 1 : Das ganz« Saud Baden .
b) Gemüse . „

Preisgebiet 1 : Die Kreise Mannheim . Heidswerg
nnd Sinsheim . ^ .

Brei »gebiet 2 : Di « Kreil« Bruchsal . Karlsruh «
Mörzheim . Rastatt . Biihl . Ofseuviirg Kehl .
Lahr . Emmendingen . Fro >burg . Miillheiin und
von dem KreiS Lörrach die Twdt Lörrach und
die in der Rheinebene liegenden Gemeinden :

VreiSgebiet 3 : Die Kreise : Tauiberbischosscheim
Buchen . Mosbach . Woliach , Ueberlingen Kon-
stanz und von dem KreiS Lörrach die nicht dem
PrciSgebiet 2 zugewieseneu Gemeinden :

PrviSgebiet 4 : Die Kreise Söcking«« . WaldShut
und Stockach!

Pre -isig« biet 5 : Die « reise Villingen . Neustadt und
Donaueschingen .

III . Di « Erzeugerpreise gelten , soweit nichts andere !
»».geordnet ist , flu Waren der Gütellasse A . Für
Waren der Güteklasse B ermäßigen sich die Höchstpreise
um 20 v . H . und der Güteklasse C um mindestens
50 v . H .

IV . Für die Sortierung gelten die ReichSeinheitS -
vorlchrUten der Hauvwereinigung der deutschen Gar >
tenbamvirtschast <Anordnung Nr . 12/42 ReichSiMr >
standsverordnulugsblat « Nr . 21 vom 1. 4. 1948) .

V . Di « Aufschläge des Grob - und Kleinhandels rich.
t«n sich uach der Anordnung des ReichSkoimnissars
für die Preisbildung im Verkehr mit Frischwaren
und Trockensrüchten <Fr Ischwa reim nordnu ng ) vom
27 Würz 1942. ReichSanz . Nr . 88 vom 16 . 4. 1942.

Der lKzeuger dars berechnen:
a ) beim Verkaui der Ware aus dem Wochenmar « :

ErzengervrelS + Zuschlag des Kleinhandels (bei
Gemüse 33 ' ?, nnd bei OW 25 %) .

b) beim Versa » ! ab Hol . Gärtnerei : nur den Er .
zeugerböchstpreis , wenn Nim kein anderer Preis aikS >
drücklich durch die PreisbiüdungSstelle geuedmdgt ist .

e) beim Verkaus an den aiiherhalb seines Wohnortes
ausässtgen Kleinhandel : den Erzengerpreiz + 10 ?!>

vt Die Verkaulsbeleg « . aus denen der Einkauss -
!>reis

'
und die sonstigen Kosten, die die Ware belasten,

einwandsrei hervorgehen , stnd durch die Verkäufer
jederzeit zur Einsichtnahm « für dt« PreiSüber -
ivachuugSbeamten bereit zu halten .

Karlsruhe , den 11 . November 1943.
Badischer Finanz , und WirtschastSminifter

— PreiSSildungSsteU « —

Erzengerhöchstpreise für Wiutergemüse der Ernte 194».
I . Wr das im Lande Baden anfallende nachstehend

ausgeführte Wintevgewüle werden die beigesetzten
Erzeugerböchstpreise festgesetzt . Die Preise ver-
stehen sich in RM . für je 50 kg . Mit diesen
Preisen find sowohl für die Erzeimer als mich für
den Handel alle mit der Lagerung verbundenen

mittelbare » und unmittelbaren LagerungSkoften
eiwschliehlich des Schlvnndes und des Verderbs
und — bei dem Handel einschließlich » er Fracht ,
rosten und des Rollgeldes — abgegolten . Preis -
Änderungen bleiben auSdrücNich vorbehalten .

15 . 11 . 29 . 11 .
bis vis

28. 11 . 12. 12 .
2 .75 3.50
3 .- 3 75
4 .75 5 -
5 ,Ml ,Y,V

18.- 19 -
4 .5(1 4 .5f

25 .- 2ö .~
5 .50 K.-
4 - 4 .v :
2.50 2 5C
6 - 6 .-

2.50 2 .50

1.70 2 .-
8.60 4 -

11 .50 12 -
10 . - 10.—
10.— 10 .—

13 . 12 .
bis

26 . 12 .

27. 18.
biS
9 . h

4 .—
4.25
5 .40
5.8li

21 .
5.25

26 -
6.50
5.-
2 .75
7 -

2.50

m
12 .60
10.50
11.-

S
^.60

Weihkohl a ' )

Wirsinigkolhl
Rotkohl
Rosenkohl . avgepMckt
Grüukohl
Schwarzwurzeln
Karotten , rote stumpfe Sorten
Speisemöhr «!! , lauge Sorten
Geive Rüben , Futtermöhre »
Kohlrabi
Bodenkohlrabi — Kovlriiibe»

geputzt
Weibe Rüben f . Speisezwecke

— Stovvelrli/ben —
Roie Rüben
Sellerieknollen ' ) . .
Lauch, Gr . I ») itd. 30 wm &
Zwiebeln
Anmerkungen :

1 M« Preise für Weißkohl erhöhen si» um wö -
chentlich 26 Rps Die unter a ) genannten Preise
«ür Weißkohl gelten demnach jeweils für die
erst« di« unter d) genannten Preise jeweils
«ir die 2 . Woche de« in der Kopfspalte ange -
gebenen Zeitraumis .

2 Für Sellerie aus dein Ginschlag mit gesundem .'
grlinem , miiidcsteiis 16 ern lairgem Lanlb ist ab
16 Dezember ein Auffchllag von 10 v . H . zu-
Mi « .

3 Lauch, Größe II , über 16 biS 30 mmßr W >
'

schwlg 1 RM .. . Größe III , unter 15 rnrn ßs
Abschlag 2 RM . je 50 kg .

II . Für Wiutergemüse bildet daS Land Baden ein
einheitliches Preisgebiet .

2 .76

10. 1
biS

23 . 1 .

50

3.-

2 .76

14 .50
11 .-
12 .-

24 . 1
bis
6. 2.

8 .25
S.75

if :io
11 .50

7. 2. 21 . 2 . 6. 3. 20 . 3 . 3. 4.
biS bis biS bis b'ii

20. 2. 5. S. 19 . 3. 2. 4 . 16. 4 .

6 .- 6 .50 7 - 7 .50 8.-
6 .25 6.75 7 .25 7 .75 8.25
7 .80 8 .30 9 .— 9 .80 10.5(1
8.40 9.20 10 - 10.70 11 .40

26 - 28 - 29.— 3g.~
7.- 7.— 7 .— 7 .— 7 .-

28 .- 28 - 28.— 28 .— 28 -
8 .50 9.- 9.50 9.50 9 .50
7 .— 7 .50 8 .- & — 8.—
3 .50 3.50 4 - 4 .- 4 -
9 .- 9 — 10.— 11 .— 11 .—

3 .50 3 .75 4 .— 4.20 4 .20

3 - 3 .25 3 - 3 .50 3.50
6 .50 6 .50 7 .— 7 .- 7.50

16.50 17.50 18.50 18.50 19 .50
13.- 18 .50 15 - 1« .- 17.-
12 .75 15.- 13 - 13 - 13.-

17 . 4.
viS

90 . 4 .
8.50
8 .75

11 .50
12 -

28.-
> WWWW > W ^ WW > WWW > I « .-
50 6.— 6 .50 7 — 7 .50 8 .— S.— 8.— 8 .50
75 Z.- 3— 3 .50 8.50 4.— 4 .— . 4.- J

^
4.50

4 .20

8 .50
7 .50

20.-
17 -

III . Die Preise verstehen sich wr Ware der Güte -
Nasse A . Für unsortierte Ware und Ware ge-
riiigcrer Güteklassen sind die Preise entsprechend
zu ermäßige » , siir « - Ware um mindestens 20 V.H .

IV . Für die Sortierung gelten die ReichSeinheitS
Vorschriften der Haalipwereintgung der deutschen
Garteitbauwirtschalst von , 30. Marz 1942 RRVBl
Nr . 2l vom 1. Avrdl 1942.

V . Die Ausschlage der einzelnen HandelSstnfen rich
ten sich uach der Anordnung des Reichskon,missar
für die PreiSbilldung vom 2f7. Mörz 1942 lReichs
am einer Nr . 88 vom 1 . RV vil 1942 ) Mri sclmxiren-
aii ordnung ) .

Karlsruhe , den 10. November 1943
Badischer Finanz , und WirtschastSmiirister

— Preisbilvungsstclle —

*
Un «»gb - r »cliver traf uns die
schmerzliche Ntchricht , diß
kurz vor »einem ersehnten

UrUub , mein lieber , herzensguter
Mann und sonniger Lebenskamerad ,
der glückliche Vater seiner beiden
Kinder , unser lieber Sohn , Bruder ,
Schwager und Onkel

Fritz Kunzmann
Orfreiter in einer Nachrichlen -Abt .,
am 7. Okt . sein junge «, hoffnung »-
volles Leben im Alter von 36 Jahr ,
den Heldentod gefunden hat . Unver¬
gessen von seinen Lieben ruht er
im fernen Osten .
Ettlingen , Staufenberg , 12. Nov . 43 .

Tief betrauert und schmerzlich
vermißt von den Seinen : Frau
Erika Kunzmanu geb . Kutschmann ,
und Kinder Marga und Hildegard ;
die Eltern : Robert Kunzmann u.
Frau Karoline geb . Schiltbach ;
Bruder : Kurt Kunzmann . i . Osten ,
u . Frau u. Kinder ; Uffz . Robert
Kunzmann . im Osten , und Frau
u. Kinder ; Will / Kunzmann und
Frau ; Schwester : Gretchen Ulrich
geb . Kunzmann , u . Mann u. Kind ,
zum Sternen in Staufenberg und
sonstige Anverwandte .

Trauerfeier am Sonnlag , 21 . Nov .,
um ' /«10 Uhr in Ettlingen .

3M % iße Anleihe des Landes Naden vo « 1941

I » ver am 10. Nov . 43 vorgenommenen Siefrun«
nnd die nächstes Tchll'tdvcrfchreidungen zur Rückzah -
tat « auf den 1 . Febr . 44 ausgelost worden :

Gruppe 20
Buchstabe A zu 100 .— M Nr . 1881- 1400

B „ 500 .— „ „ 3071— 3360
C 1000.- „ . . 8558- 8810

;; D » 5000 - „ „ 11824 - 11915
Mi « dem Versalltag hört die Verzinsung di«ser

Stücke auf . Die Einlösung erfolgt vom Verfalltage
an zum Nennwert und kostenirei gegen Einlieferung

der Schulldverschreitml»lgen mit allen unver -fallenen
Zinsscheinen duixH die Badiische Bank , Karlsruhe !
Bad . Kommunale LandeSbant , GiroKeutrate Mann -
heim - Commerzhans . Berlin ; Deutsche Bank , Berlin ;
Dresdner Bank , Berlin : Berliner Handelsgesellschaft ,
Berlin und deren inländische Zweigstellen ,

Karlsruhe , den 10. November 1943.
Badische StaatSschuIdenverwaltnng .

Pressegesetz« » verantwortlich : Adolf Schmid . « » rlSruhe

^ Familien - Anzeigen

QjJlur t e n
T Dietlinde .«chw

Unser Gunther hat ein
- Jwetterlein bekommen . In dankbarer

fr eude : Frau Irma Jock geb . Groß ,
l : Z . Lantfesfrauenklinik , Abtlg . Prof .
Ur - Lin ẑenmeier , Rudolf Jock , Uhr -

^ achermeister . 10. 11. 1943.
^ Jürgen Walter , unser Stammhalter ist
• "gekommen . In dankbarer Freude :
y

"*u Luise Beck geb . Fleckenstein , z .
f Privatkl . Dr . Schmidt , Südl . Hilda -
Promenade , Obgefr . Walter Beck , z . Z .
.Wehrmacht . Karlsruhe .XHermann , Hans , Rainer ! Unis. Stamm -
t a' ter ist angekommen . In dankbarer
Freude : Frau Anny Pauli geb . Klopfer ,
iro Stadt . Frauenklinik Rastatt ,
p

" 7- Hans Pauli , z. Zt . im Felde ,
0 **tatt , 11. November 1943.
ir —

Ih,
tülp bun Q e n

J .® Verlobung geben bekannt : Wwe .
Uda Beck , Grünwettersbach , Haupt -

. faße 78 , Sanitäts -Obergefr . Paul
z- Z . in e. Landesschütz .-Batl .

^ . Verlobte grüßen : Anna Marie
H j?. r » Hemsbach a . d . Bergstr . , Haps

ottinger ^ Offz .-Anw . , Feldw . d . Luft -

^
T affgL Khe ., Garten str . 14. 14. 11. 43 .

kluti g en
.Vermählung geben bekannt : Bruno

rdolo , Karlsrune , z . Z . auf Urlaub• rrau Charlotte geb . Kerwel , Inster -
r^ - l3 . November 1943.

Ihre Vermahlung geben bekannt : Ober¬
gefreiter Emil Neudörfer und Juli «
Neudörfer geb . Schleif , Ra »tatt/Sinz -
heim/Bühl . 13. November 1943.

Ihre Vermlhluffig geben bekannt : Reff .-
Inspektor Willi Krimer , z . Z . im
Osten , Lotte Krämer geb . Michel .
Karlsr . , Friedenstr . 18. 13. Nov . 43.

Ihre Vermählung geben bekannt : Ober -
Masch .-Maat Hermann Harter und
Frau Gertrud Harter geb . Meiler .

Ihre Vermählung geben bekannt : Robert
Curs , z . Z . bei der Wehrmacht , und
Elfriede Curs geb . Schlafen , Karlsruhe ,
Graf -Rhena -Straße 18. 14. Nov . 1943.

Wir haben uns vermählt : Rudolf Immig ,
z . Z . Feldwebel der Luftwaffe , Anne
lies Immig geb . Augenstein . Karlsruhe ,
Steinstr . 27 , 11. November 1943.

Ihre Vermählung geben bekannt : Han »
HiltI , Uffz . i . ein . Gren .-Rgt . , Gerta
Maria HiltI geb . Hiller . Ludwigshafen
a . Rh ., Khe .-Durlach , 13. Nov . 1943.

Wir schließen heute den Bund fürs Le¬
ben . Obergefr . Werner Erndwein , Ria
Erndwein geb . Christoph . Stuttgart ,
Karlsruhe , Agathenstraße 12a .

Ihre Vermählung geben bekannt : stud .
zur . Horst Penski . Hauptmann und
Batteriechef in e. Artl .-Regt . , Anneliese
Penski geb . Rauch , Gaggenau , 13.11.43

Ihre Vermählung beehren sich anzu¬
zeigen : Hans Werner Ries , Leonore
Ries geb . Wilkendorf , Karlsruhe ,
Passage 16, 13. November 1943.

Ihren gemeinsamen Lebensweg begiiT
nen : Fritz Barth , Uffz . , z . Z . im Osten ,
Gretel Barth geb . Walter , Rastatt ,
Luiaenstraße 2, den 13. Nov . 1943.

•
Hart u . unfaßbar griff das un¬
erbittliche Schicksal in unsere

»j Mitte . Statt seines ersehnten
erhielten wir die . traurige

. ' 'teilung , daß mein innigstgeliebt, ,
2 ?" er Mann , mein lb . Sohn , unser
tri . ?Lru<Jer , Schwiegersohn , Schwa -

» Onkel und Neffe , Grenadier
Alfred Wicker

30. 10. 43 im Alter von 36 J . im
y

len gefallen ist . Betrauert u . un -
. gessen von den Seinen ruht er
Ln fre mder Erde .*" uPPurr , Pfauenstr . 46 , 12.11.43.

n tiefem Leid : Karoline Wicker
2eo . Kiefer , zugl . im Namen aller"

unterbliebenen . .

jÄjjl Ein tragischer Unglücksfall
hat uns unsern lieben guten

Alfred Walschburger
Sp;

' M Inh. der Ostmed . , während
je ne«i Urlaub « entrissen ,
srh » au *r - Teilnahme an unser .
Rp* Verlust danken wir herzl .
m. .Da " k der Abordnung d . Wehr -
Tiir « Ldem Wehrmachtsgeistl . , dem
ka Khe .-Aue , seinen ^ chul -
Kr »«

r
5 ' ww ' e kür die schönen

» Blumen - n . sonst . Spenden .
io Kriegwtr . 206 , Flensburg ,

November 1943.
W tle,em Uid : Familie Wslsch -
2^ «er ; Ftm . Pf »U ; Braut Gretl

WSBlSLimd Eltern .

Nach 4jähr . Fronteinsatz traf
uns die schmerzl . Nachricht ,
daß unser einziger Sohn , Bru¬

der , Schwager , Onkel , Neffe und
Bräutigam , Obergefreiter

Max Naudascher
Inh . mehr . Auszeichn . , am 11. Okt .
im Alter von 24 Jahren im Osten
den Heldentod fand .
Kehl , Hafenstraße 7, Schutterwald ,
Singen a . H. , Lahr , Stafflangen a .
d . Riß , 11. November 1943.

In tiefem Leid : Emil Naudascher
u. Frau Frida geb . Müllerleile ,
Eugen Ritter u . Frau Emilie geb .
Naudascher ; Karl Schnetz u. rrau
Anna geb . Naudascher ; Balbine
Margaretha u. Braut Else Restle .

«
Statt eines frohen Wiederse¬
hens erhielten wir die traurige
Nachricht , daß unser einziger

Sohn , mein innigstgeliebter Bräuti¬
gam u . treuer Freund , Gefr .

Heinz Schiller
am 22 . 9. 43 den Heldentod im Osten
für seine geliebte Heimat fand .

Ettlingen , 12. November 1943.
In tiefer Trauer : die Eltern : Ri¬
chard Heine a . Frsu , Freekleben /
Sachsen , nebst Verwandten ; die
Braut : Martha Ruf , Ettlingen ; alt
Freund : Gefr . Fritz Freidel , z . Z .
im Osten .

Hart und schwer traf uns die
Nachricht , daß mein lieber
Mann , der giute Vater unserer

kleinen Hannelore , mein lieb . Sohn ,
Schwiegersohn , Bruder , Schwager ,
Onkel und Neffe

Robert Stolz
Obergefr . in einem Gren .-Regt . ,
Inhaber des EK . 2. Kl ., Sturmabz . ,
Ostmed . u . Verwund .-Abz . , im blüh .
Alter von 24 Jahren im Osten den
Heldentod starb . Unvergessen von
den Seinen ruht er in fremd . Erde .
Karlsruhe , Gottesauerstraße 33 ,
Wien -Mödling , 10. November 1943.

In tiefem Schmerz : Frau Poldi
Stolz geb . Hajek , u . Kind ; Mut¬
ter : Frau Lisette Stolz ; Wwe .
Margarete Stolz ; Karl Knoch u .
Frau Luise geb . Stolz , und Kind ;
Hermann Bührer , z . Z . im Osten ,
u . Fr . Helene geb . Dörr ; Ingeborg
Bührer ; Petronella Bührer ; Farn .
Karl Stolz , Heilbronn .

Nach Gottes hl . Willen und
nach kurzer glückl . Ehe , be -
•kam ich die tieftraurige Nach¬

richt , daß mein Ib ., herzensg . Mann ,
unser lb . Bruder , Schwager u. Onkel

Konrad Jäggle
Obergefr . , in den Kämpfen im Osten
am 24 . 9. 43 i. Alter v. nahezu 36 I .
sein Leben opferte . Fern v. s. Lieb ,
ruht er unvergessen im Feindesland .
Seine Kameraden gaben ihm die
letzte Ehre .
Karlsruhe , Altshausen , Kuchen ,
Gernsbach , Eggenstein .

In stiller Trauer : Frau Gustl
jsggle geb . Vettermann ; Geschw .
Anton , Maria , Lina Jäggle ; Farn .
Robert Mündel u. Frau Anna geb .
Jäggle ; Farn . Wilhelm Feßler u.
Angehörige ; Uffz . Ernst Laister
u . Frau Martha geb . Vettermann ;
Karl Lang , Feldw ., und Familie .

Hart und unfaßbar traf uns
nach Gottes heil . Willen die
tieftraurige Nachricht , daß

mein geliebter , unvergeßlich . Mann ,
der treusorgende Vater seiner beiden
Kinder , mein braver Sohn , unser - lb .
Bruder , Schwager und Onkel

Hermann BohmUller
Obergefr . in ein . Gren .-Regt ;, Inh .
der Ostmed . des Verwund .-Abz . , im
A'.ter von 35 Jahren am 1. Okt . 43
an sein , am 12. Sept . erlitt , schwer .
2. Verwundung in einem Feldlazarett
Im Osten gestorben ist . Er opferte
sein junees Lebe« für seine Lieben
in der Heimat , und ruht , unvergess .
von uns allen , auf e. Heldenfriedhof .
Jöhlinfen , 11. November 1943.

In tiefem Schmerz : Frau Karoline
Bohmüller geb . SprieBler , und
Kinder Alfons und Ewald ; die
Mutter : Wilhelmins BohmUller
Wwe . ; Schwiegervater : Egld
Sprießler ; die Geschwister mit
Familien , sowie alle Anverwandt .

«
Unendlich schwer traf uns die
tieftraurige , unfaßbare Nach¬
richt , daß mein innigstgeliebt . ,

herzensguter Mann untreuer Lebens -
Kamerad , der glückl . u . stets treu -
sorgende Vater seiner von ihm über
alles geliebten Edeltraud , mein gt .
Sohn , Bruder , Jachwiegert ., Schwa¬
ger und Onkel

Georg Heß
Gefr . in einem Grenad .-Rgt ., nicht
mehr zu uns zurückkehren wird . Er
fiel am 22. Okt . bei den schweren
Abwehrkämpfen im Osten u . folgte
seinem im Weltkrieg gefall . Vater .
Karlsruhe , Haizingerstr . il , 9 . 11.43 .

In unsagb . Herzeleid : Frau Maria
Heß geb . Klingel u . Töchterchen
Edeltraud ; die Mutter : Kath . Heß ;
der Bruder : Erwin Heß ; Schwie¬
gereltern : Farn . Karl Klingel und
alle Verwandten .

Trauergottesdienst : Samstag , 20 . 11.,
U . vorm . , St . Bernharduskirche .

Auch wir trauern um uns . Ib . , ein -
satzfreud . u . tücht . Arbeitskamera¬
den , dem wir ein ehr . Gedächtnis
bewahren werden .

Verwaltungsrat u . Gefolgschaft d.
Städt . Sparkasse Karlsruhe .

Nach Gottes unerforschl . Rat¬
schluß ist unser lieber , hoff¬
nungsvoller , jüngster Sohn ,

Bruder , Sdi/wager u . Onkel , Orenad .

Rolf Baumgartner
im 30. Sept . , ei» T«« n«ch Miner
erlittenen ichweren Verwundung ,
im Alter von 18»/. J «hren erlexen .
Er rirht aul einem Heldenfriedhol
im Osten . Er gib sein junges Leben
für seine geliebte Heimat .
Karlsruhe , Rudolfstraße 29,
Groningen/Holland , 11. Nov . 1943.

In unsagbar . Schmerz ; die Mutter :
Frau Anna Baumgärtner Wwe . ;
Hugo Diebold , Reichsbahnbeamter ,
u . Frau Else ; Marcel Baumgart¬
ner . Oberfeldwebel , z . Z . im
Felde , u . Frau Jenni geb . Kap -

P
enburg ; Dr . med . Werner
roeschmann , Truppenarzt im

Osten , u . Frau Hildegard geb .
Baumgärtner u . seine Neffen Wer¬
ner u. Hoger u . alle Anverwandt .

Mit der Familie trauern auch wir
über den Verlust unseres treuen
Arbeitskameraden . Wir werden sein
Andenken in Ehren halten .

Die Betriebsführung und Gefolg¬
schaft der Firma ,,Union " Ver¬
einigte Kaufstätten G .m.b.H. Khe .

Hart u. schwer traf uns die
traurige Nachricht , daß zwei
Tage vor seinem Urlaub unser

unvergeßl ., lb . Sohn , Bruder , Schwa¬
ger , Onkel , Neffe u . Bräutigam

Johannes Kohler
Obergefr . , Inhab . des EK . 2. Kl .,
Verw .-Abz . in Silber u . der Ostm . ,
kurz vor seinem 31. Geburtstag am
13. Okt . gefallen ist . Fern von sein .
Lieben ruht er auf ein . Heldenfried -
hof im Osten .
Durmersheim , Gottmadingen , Mug¬
gensturm , 4. November 1943.

In tiefer Trauer : Vater Johannes
Kohler , Hermann Köhler u. Frau
Katharina geb . Schnepf ; Familie
Oskar Martin ; Schwester Rösl ;
Braut Anna Kleehammer ; deren
Eltern und ' Geschwister .

Tief erschüttert traf uns die
Nachricht , daß unser innigst -

4ÄT '
geliebter , hoffnungsv ., jüng¬

ster Sohn u . Bruder , Reiter

Erich Rösch
Abiturient , bei den schwer . Kämpfen
im Osten am 7. 10. 1943 im Alter
von 19 Jahren u , 4 Monaten den
Heldentod fand . In treuer Pflichter¬
füllung Ist er getreu seinem Fah¬
neneid für Führer , Volk u . seines
Vaterlande « Zukunft gefallen . Un¬
vergessen von seinen Lieben ruht er
in fremder Erde .
Kronau , Bahnhofstr . 2 , 10. 11. 1943.

In großem Leid u . tiefer Trauer :
Wilhelm Rösch , Obersteuersekr .,
n. Ehefrau Anna geb . Knebel ; Ro¬
bert Rösch , Uffz . u . Flugzeugf . i.
Westen ; Kurt Rösch , Betriebstech¬
niker , sowie Anverwandte .

Nach Gottes hl . Willen hat
uns . Ib ., braver u. treuer Sohn ,
Bruder , Schwager und Onkel

Anton Kohler
Obergren . in einem Gren .-Rgt . , bei
den schweren Kämpfen im Osten am
5. Okt . 1943 sein junges Leben im
Alter von 19% Jahren für seine lb .
Heimat geopfert . Unvergessen von
sein . Lieben ruht er fern der Heimat .
Weisenbach , 9. November 1943.

In tief . Trauer : Franz Karl Kohler ,
Bürgermeister , und Frau Martha
geb . Kriegj Anton Strobel , Ober¬
gefr . , z . Z . im Felde , und Frau
Helene geb . Kohler mit Kind ;
Emil Zwickel , Obergefr . , z . Z . i.
Felde , und rrau Franziska geb .
Kohler ; Franz Karl Kohler , Ob .-
Gefr . , z . Z . im Felde .

«
Großes Herzeleid brachte uns
die unfaßbare , traurige Nach¬
richt , daß raein innigstgelieb¬

ter , herzensguter Mann und stets
treubesorgter Vater »einer von ihm
so sehr geliebten Kinder , unser
ältester und letzter guter Sohn ,
unser lieber Bruder , Schwiegersohn ,
Schwager und Onkel

Adolf Rastetter
Feldwebel u . Zugführer in e. Gren .-
Regt . , bei den schweren Abwehr -
känvpfen im Osten am 8. Okt . 1943
im Alter von 34 Jahren , kurz nach
seinem Urlaub den Heldentod fand .
Als tapferer Soldat folgte er seinen
Brüdern Eugen und Wilhelm , die
beide ihr Leben im Osten gelassen
haben , nach kurzer Zeit im Tod ?
nach . Sie ruhen alle fern von ihren
Lieben in fremder Erde .
Mörsch , Rosenstr . 14, 9 . Nov . 1943.

In tiefer Trauer : Frau Sofie
Rastetter geb . Schwamberger , und
Kind Herbert ; Eltern : Andreas
Rastetter und Frau Frieda geb .
Schäfer ; Walter Niederer u . rrau
Anna geb . Rastetter , Schweiz ;
Uffz . Friedrich Merz , z . Z . im
Osten , u . Frau Lina geb . Rastet¬
ter , Karlsruhe ; Frau Wilfriede
Rastetter Wwe . geb . Bäuerle ;
Friedel Rastetter ; Schwiegermut¬
ter Frau Anna Schwamberger
Wwe . geb . Ganz ; Emil Schwam¬
berger u. Frau ; Albert Schwam¬
berger u . Frau ; Josef Schwamber¬
ger u. Frau ; August Schwamber¬
ger u . Frau ; Hermann Schwam¬
berger u. Frau ; Friedrich und
Gottfried Schwamberger ; Frau
Anna Steurer geb . Schwamberger
Wwe . ; Familie Scheuermann ; Fam .
Fieg ; Fam . Frieda Schwamberger
Wwe . ; Elsa Schwamberger und
alle Anverwandten .

#
Statt eines Baldjg . Wiederse¬
hens traf uns hart u . schwer
die unfaßbare Nachricht , daß

mein innigstgeliebter Mann , mein
lb . guter Vater , unser lb . Sohn ,
Bruder , Schwiegersohn , Schwager
und Onkel

Willi Müller
Schütze in einem Gren .-Rgt . , kurz
vor «einem 28 . Geburtstage bei den
schweren Abwehrkämpfen im Osten
am 20. Okt . gefallen ist . Er ruht
fern seinem lieben Achertal auf ein .
Heldenfriedhof .
Ottenhofen , Oberachern , Karlsruhe ,
Rastatt .

In tiefer Trauer ; Frau Annemarie
Müller geb . Fischer u . Kind Mar¬
got ; Eltern : Franz Müller u . Frau
Ida geb . Braun ; Obergefr . August
Armbruster , z . Z . im Osten , und
Frau Else geb . Müller ; Obgefr .
Franz Müller , z . Z . im Osten , u .
Frau Margareta geb . Kirrmann u .
Kind Rolf ; Obgefr . Albert Müller ,
z . Z . im Osten , u . Frau Martha
geb . Armbruster u. Kind Irmgard ;
Obergefr . Adolf Müller , z . Z . im
Osten ; Schwiegereltern : Franz
Fischer u. Frau Frida geb . Huber ;
Ober -Maat Franz Fischer , Uffz .
Kurt Koger und Frau Lina geb .
Fischer ; Emma Fischer ; Karl Fi¬
scher und alle Anverwandten .

Nach langem , mit großer Geduld
ertrag . Leiden ist heute meine in»-
nigstgeliebte Frau , meine unvergeß¬
liche, . treusorgende Mutter , unsere
Schwester , Schwägerin , Tante und
Großtante

Helene Matt
geb . Ernst , sanft entschlafen .
Karlsruhe , Schönfeldstr . 5 , B.-Baden ,
Berlin , 12. November 1943.

Im Namen der tieftrauernd . Hin -
terblieb . t Philipp Matt ; Walter
Matt , z . Z . im Osten .

Beerdigung : Montag , 15. 11. 1943,
13 Uhr , Hauptfriedhof Karlsruhe .

Der liebe Gott nahm unsere liebe
gute Mutter , Frau

Elise Klemm Wwe.
zu sich , mit nahezu 85 Jahren am 8.
Nov . Wir haben sife in aller Stille
zu Grabe getragen . Allen denen , die
der lieben Verstorbenen , in ihrem
Leben so viel Gutes und die letzte
Ehre erwiesen haben , ein herzliches
Vergelts Gott .
Rastatt , Murgtatetr . 4 . 12. Nov . 43 .

In tiefer Trauer : Emma Klemm ;
. Familie Weimer ; Familie Oskar

Klemm und alle Anverwandten .

Unser lieber - V^ ter , Schwiegervater
und Großvater '

Adam Laier
Gerichtsvollzieher a . D ., ist am
9. Nov . wohlvorbereitet entschlafen .
Rastatt , Hansjakobstr . 2 , 12. 11. 43 .

"Im Namen d . trauernd . Angehör . :
Erika Ell Wwe . geb . Laier .

Die Beerdig , fand in all . Stille statt .

Nach Gottes heil . Willen ging am
11. Nov . . nach einem arbeitsreichen
Leben , wohl vorbereitet , unser lieb .
Vater , Großvater , Bruder , Schwager
und Onkel

Stefan Fauth
im Alter von nahezu 67 Jahren in
die ewige Heimat ein .
Bühlertal , 12. November 1943.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Josef Heid u . Frau Emilie
geb . fritz ; Familie Augu .t Fritz
u . Frau Hilda geb . Fauth ; Fam .
Alfons Schemel u. Frau Marie
geb . Fauth ; Fam . Eugen Arm -
bruster u. Frau Anna geb . Fauth ;
Fam . Konrad Braun u. Frau Jo¬
sefine geb . Fauth ; Fam . Fritz
Dresel u, Frau Klara geb . Fauth ,
nebst Enkelkindern .

Beerdigung : Sollntag nachmittag
14 Uhr , vom Trauerhause .

Nach Gottes hl . Willen verschied
am Mittwoch , 10. Nov ., 24 Uhr ,
wohlvorbereitet im Alter v. 80 lahr .
u . 7 Monaten mein lieber Mann ,
unser guter Vater und Großvater

Fridolin Reiser
Bahnbeamter !. R.

Lauf (Aubach ) , 10. Nov . 1943.
In tiefem Leid namens der Hin¬
terbliebenen : Frau Amalie Reiser
geborene Huttinger .

Beerdig , in Achern : Samstag , 13. 11.»
15 Uhr , von der kath . Kirche aue .

Hart und unerwartet traf mich die
schmerzl . Nachricht vom Tode mein .
Ib . Frau , unserer lb . guten Mutter

Johanna Junge
geb . Zimmerer , geb . 22. Nov . 1901,
gest . 1. Nov . 1943. Sie wurde in
Neureut zur ewigen Ruhe gebettet .
Herzl . Dank für die schön . Blumen -
spend . u . für das letzte Geleit . Be-
sond . Dank Herrn Pfr . Grieshaber .
Neureut , 12. November 1943.

In tiefem Schmerz : Arnold Junge ,
z . Z . im Osten , u. Kinder Margot ,
Heinz und Rita ; Familie Wetze !,
Heudorf .

Hart u . schmerzlich traf uns
die Nachricht , daß mein in¬
nigstgeliebt . Mann , der treu¬

sorgende Vater seiner beiden Kin¬
der , unser lb . Sohn und Bruder

Pg . Franz Karl Hug
Obergefr . in einem Gren .-Rgt . , Inh .
de« Inf .-Sturmabz . , der Ostmed . u .
des Verw .-Abz . in Silber , am 10.
Okt . bei den schweren Kämpfen im
Osten in treuer loldat . Pfliditerl .
für Führer , Volk u . Vaterland den
Heldentod erlitten hat .
Obersasbach , 9. November 1943.

In tiefer Trauer : Frau Anna Hug
und Kinder Franz n. Annemarie ;
Wilhelm Hug u. Frau Emilie geb .
Straub ; Emilie Hug ; Frau Maria
Zink geb . Hug , Lauf , nebst An¬
verwandten .

•
Kurz nach seinem Urlaub
nahm uns das unerbittliche
Schicksal mir u . meinem Kinde

das Teuerste was wir unser eigen
nannten , meinen innigstgeliebten ,
herzensgut . Gatten , Rolands treu¬
sorgenden Vater , unsern lb . Sohn ,
Bruder , Schwiegersohn , Schwager
und Onkel

Pg . Giistav Hermann Zickwolf
Obergefr . in einem Plonier -Batl . ,
Inh . des EK . 2. Kl . u . d . Kriegs -
verdienstkr . 2. Kl . mit Schwertern .
Er starb am 6. Okt . im blühenden
Alter von 30 J . für Führer , Volk
u. Vaterland im Osten d . Heldentod .
Er liegt unvergessen in fremd . Erde .
Helm «heim , Rejchsstr . 3b .

In tiefem Leid : Frau Emma Zlck -
wolf geb . Häffele u. Kind Roland
nebst allen Angehörigen .

Tnuerfeier : 21 . 11. 43, nachm . V«3
Uhr . , in Helmsheim .
Auen wir bedauern in dem Gefalle¬
nen den Verlust eines beliebten ,
pflichteifrigen o . treuen Arbeitsteam .»
dem wir ein ehrende « Andenken be¬
wahren werden .

Betriebsführer n. Gefolgschaft der
Fa . Rudolf Harsch .

Heute nacht wurde mein lieb . Mann
und guter Vater

Karl Goth
im Alter von 68 Jahren von seinem
langen , schweren , geduldig ertra¬
genen Leiden erlöst .
Karlsruhe -Hagsfeld , 12. Nov . 1943.
Hans -Schemmstraße 97 .

In stillem Schmerz : Marie Goth
geb . Zink ; Elsa Zink .

Beerdigung : Montag , 15. Nov . 1943,
10.30 Uhr , Hauptfriedhof .

Nach einem arbeitsreichen Leben
verschied heute nach langem Leiden ,
unerwartet rasch mein lieb . Mann ,
uns . guter Vater , Großvater , Schwie¬
gervater , Bruder , Schwager u. Onkel

Johann Kranich
im 67. Lebensjahr .
Heidelsheim , 12. November 1943.

In tiefer Trauer : Frau Katharina
Kranich geb . Fischer , >sowie Kin¬
der , Enkel u. alle Anverwandten .

Beerdigung : Sonntag , 14. Nov . 43 ,
13 Uhr vom Trauerhaus aus .
Mit den Angehörigen trauern auch
wir um einen lieben , tüchtigen Ar¬
beitskameraden . Der Verstorbene hat
während seines langjährigen Wirkens
seine ganze Kraft unserer Mälzerei
gewidmet und wir werden ihm ein
ehrende « Andenken bewahren .

Der Betriebsführer u. Gefolgschaft
der Firma Heinrich Durst , Hei¬
delsheimer Malzfabrik .

Gestern entschlief unerwartet mein
bester Lebenskamerad , unser her¬
zensguter Vater

Eugen König
Stadtkassenangestellter

im 57 . Lebensjahre .
OBenburg , Grabenallee 10, 12. 11. 43.

In tiefem Leid : Frieda König
geb . Lehnis ; Ernst König , Ober¬
gefr . , z Z . in amerik . Gefangen¬
schaft ; Haivsjörg König , Soldat ,
z. Z . im Westen .

Beerdigung im Sinne des Verstorb .
in aller Stille , und zwar am Mon¬
tag , 15. Nov . 1943, V»3 Uhr .
Die Stadt verliert in Eugen König
ihren Betriebsobmann , der inf . sein ,
laut . Charakters u. schlicht . Wesens
bei allen Arbeitskameraden geach¬
tet u . beliebt war ; dadurch hat er
sich ein ehr . Andenken « sichert .

Der Oberbürgermeister der Stadt
Offenburg : Dr . Rombach .

Statt Karten ! Für die zahlreichen
Beweise herzl . Teilnahme , weiche
mir beim Ableben meines lb . guten
Mannes , Mathäus Daum zuteil wur¬
den , sage ich herzl . Dank . Besond .
Dank für die aufricht . Teilnahme
der Reichsbahn .

Frau Maria Daum Wwe .
Karlsruhe , Uhlandstraße 29 .

Statt Karten . Allen , die mein . lieb .
Mann Valentin Schneider während
seiner Kfankheit Gutes get «fl hab .,
bes . den Schwestern vom neuen Vin-
zentiuskrankenhaus , u . allen , die ihm
da » letzte Geleit gaben , ferner für
die schönen Kranz - u . Blumenspend . ,
sowie die innige Anteilnahme b . d.
schwer . Verluste , seinen Kameraden
von der NSKOV . u. Herrn Stadtpf .
Kreicher , sage ich im Namen der
trauernden Hinterblieb , herzl . Dank .

Frau A. Schneider geb . Fuchs .
Karlsruhe -Mühlburg , 10. Nov . 1943.
Geibelstraße 3.

Statt Karten ! Für die erwiesene Teil¬
nahme am Heimgang meines lieben
Mannes sage ich herzl . Dank .

Frau Berta Seiler Wwe .
Karlsruhe , 11. November 1943.

Statt Karten . Für die yiel . Beweise
herzl . Teilnahme an dem schmerzl .
Verluste meines lb . Mannes , un »>.
treubesorgten Vaters , auch für die
zahlr . Begleitung zur letzt . Ruhe¬
stätte , Kranz - -u . Blumensp ., sagen
wir herzl . Dank . Bes . danken wir
H . Stadtpfr . Dreher sowie seinem lb .
treuen Kameraden , Wagenmei <-ter
Johann Ooebel u . dem Reichsbahn¬
maschinenamt , dem Vorstand u . der
Gefolgschaft seine « Betriebe «.

Anna Zoller geb . Schilling und
Sohn u. Anverwandte .

Karlsruhe , Wiesenser . 20, 10. 11. 43.
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